
 

 
         

                                       P f a r r b r i e f 

           A u f h a u s e n 
   

                               8. Juni - 6. Juli 2024            

 

 
 

Liebe Brüder und Schwestern  

der Pfarrgemeinde „St. Bartholomäus“ in Aufhausen!  
 

   

 Der Monat Juni ist dem Herzen Jesu gewidmet. Das 

Herz ist das Innerste eines Menschen, das, was seine 

Person ausmacht. Diese Zeit bietet daher besonders 

die Gelegenheit, der Liebe Gottes ein Stück näher zu 

kommen. Wir dürfen uns für die Liebe Jesu öffnen und 

gleichzeitig danach fragen, wie wir auf diese Liebe 

antworten können, wie wir für das Herz Jesu Freude 

und Trost sein können.  

 Wir freuen uns auch schon auf das Pfarrfest, das am Sonntag, den 16. 

Juni stattfinden wird und zu dem wir alle von nah und fern herzlich 

einladen. Der Hauptgottesdienst beginnt um 9.30 Uhr bei schönem 

Wetter im Pfarrgarten. Danach ist, wie alle Jahre, Zeit für gemütliches 

Beisammensein bei Speis und Trank.  

 Auch laden wir zum Patrozinium in Triftlfing am Sonntag, den 23. Juni 

ein. Anlass dazu ist der Gedenktag des hl. Johannes des Täufers. 

 Anschließend starten wir dann wieder in den Kostbar-Blut-Monat Juli. 

Das Blut Christi lädt uns dazu ein, so wie schon das Herz Jesu, die am 

Kreuz vergossene Liebe zu betrachten. 

 Wir wollen auch auf das Jubiläumsjahr des hl. Bischofs Wolfgang von 

Regensburg hinweisen. Unsere Diözese wird einige Veranstaltungen im 

Zusammenhang mit diesem Heiligen anbieten – vielleicht findet sich ja 

auch Zeit das Grab dieses großen Vorbilds in der Basilika St. Emmeram 

zu Regensburg zu besuchen.  
 

    Gruß und Segen  
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10. Sonntag im Jahreskreis  
(8./9. Juni)      
 

 

        18.30   Sonntag-Vorabendmesse                  
  Bes. Gedenken für verst. Josef u. Rosa Stadler  
 „Mitgedenken“ für Lebende u. Verstorbene der Familien Ehrlicher u. Haug 
 

          8.00    Frühmesse in Irnkofen für verst. Eltern Vest und Lermer und Angehörige 
          8.00    Frühmesse in Aufhausen für verst. Margarte Dackweiler 
          9.30  Hauptgottesdienst    
 18.30    Abendmesse für verst. Richard Stadler 
  

Montag, 10. Juni Gedenktag des sel. Eustachius Kugler 

       9.00     Frühmesse für verst. Hermann Dirschl  
  „Mitgedenken“ nach Meinung 

  18.30    Hl. Messe für Lebende u. Verstorbene der Familie Beutlhauser 
  „Mitgedenken“ für verst. Gerhard Böhm 
  

Dienstag, 11. Juni Gedenktag des hl. Barnabas, Apostel 
   9.00     Seniorenmesse zu Ehren der Gottesmutter 
  „Mitgedenken“ zum Dank und Bitte um weitere Hilfe  
         18.30 Hl. Messe für Lebende u. Verstorbene der Familie Eifler  
  „Mitgedenken“ für die Armen Seelen  
 

Mittwoch, 12. Juni   
   9.00     Frühmesse für verst. Matthias u. Maria Reisinger   
 17.45   Deutschland-betet-Rosenkranz  - „Rosenkranzgebet an der Mariensäule“ 

 18.30    Hl. Messe in den Anliegen der abgegebenen Gebetsmeinungen   
  (Dank und Fürbitte für Lebende und Verstorbene) 
     „Mitgedenken“ für Lebende u. Verstorbene der Familie Bräu und zum Dank 
 

Donnerstag, 13. Juni Gedenktag des hl. Antonius von Padua / FATIMA-TAG 
   9.00     Frühmesse für Lebende u. Verstorbene der Familien Huse u. Zerbst  
 18.30 Hl. Messe für Lebende u. Verstorbene der Familie Meise        
  „Mitgedenken“ zum Dank an den hl. Antonius 
  anschl. Fatima-Prozession (bei schönem Wetter im Nerianergarten) 

 

Freitag, 14. Juni   
  9.00     Frühmesse für verst. Josef Brunner 
18.30 Hl. Messe nach Meinung  
 

 19.30     Lobpreis des Kostbaren Blutes – Blut-Christi-Rosenkranz 
 

Samstag, 15. Juni Gedenktag des hl. Vitus 
         9.00     Frühmesse für verst. Reinhold Schinhanl 
 

 

 
 

Abendrosenkranz 
täglich um 17.45 Uhr 

                              „Ich habe geglaubt, darum habe ich geredet."  (2 Kor, 4,13b)   
 

• Bezeuge ich Jesus mit meinem Leben, Verhalten?   
• Manchmal ist Schweigen die Zustimmung zum Bösen! 
• Habe ich Frieden, Freude in meinem Herzen? 

Wort des 
Lebens 

für diese 
Woche 

 

1.  Lesung:  Gen 3, 9-15 
2.  Lesung:    2 Kor 4, 13-5,1 
Evangelium:  Mk 3, 20-35 
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11. Sonntag im Jahreskreis 
(15./16. Juni)      

 

 18.30    Sonntag-Vorabendmesse                  
 Bes. Gedenken für verst. Margarte Peter 

„Mitgedenken“ nach Meinung 
 
 

!!! 8.00     keine Frühmesse 
  

!!!     9.30    PFARRFEST  –  Hauptgottesdienst  im Pfarrgarten 
 

 18.30      Abendmesse für verst. Josef Geier u. Verwandtschaft 
 
 

Montag, 17. Juni    
       9.00     Frühmesse nach Meinung   

  18.30  Hl. Messe zu Ehren der Schutzengel 
  „Mitgedenken“ für verst. Gerhard Böhm 
  

Dienstag, 18. Juni  
   9.00     Seniorenmesse für verst. Anna Forstner 
         18.30 Hl. Messe für verst. Angehörige der Familie Ries 
  „Mitgedenken“ für verst. Viktor Stelwag  
 

Mittwoch, 19. Juni Gedenktag des hl. Romuald 
   9.00     Frühmesse für Lebende u. Verstorbene der Familie Biberger  
 17.45   Deutschland-betet-Rosenkranz  - „Rosenkranzgebet an der Mariensäule“ 

 18.30    Hl. Messe in den Anliegen der abgegebenen Gebetsmeinungen   
  (Dank und Fürbitte für Lebende und Verstorbene) 

„Mitgedenken“ für verst. Josef u. Maria Altweck  
sowie für Leb. u. Verst. der Familie Danlowski 

 

Donnerstag, 20. Juni  
   9.00     Frühmesse für verst. Karsten Axmann 
 18.30 Hl. Messe für Lebende u. Verstorbene der Familie Mauderer        
  „Mitgedenken“ nach Meinung 

 

Freitag, 21. Juni Gedenktag des hl. Aloisius Gonzaga 
  9.00     Frühmesse für verst. Josef Brunner 
18.30 Hl. Messe für verst. Thomas Limmer 
  „Mitgedenken“ nach Meinung 

 19.30     Lobpreis des Kostbaren Blutes – Blut-Christi-Rosenkranz 
 

Samstag, 22. Juni Gedenktag der hll. Paulinus, John Fischer, Thomas Morus 
         9.00     Frühmesse für die Armen Seelen  
  „Mitgedenken“ für verst. Emma Brandl 
 

 

 

Abendrosenkranz 
täglich um 17.45 Uhr 

                     „Ich, der Herr, habe gesprochen, und führe es aus.“     (Ez 17, 24c) 
 

• Gott hält immer sein Versprechen. Glaube ich daran? 
• Bin ich geduldig genug? Kann ich warten? 
• Bin ich offen, reif genug, um Seine Gnade zu empfangen? 

 

Wort des 
Lebens 

für diese 
Woche 

 

1.  Lesung:  Ez 17, 22-24 
2.  Lesung:  2 Kor 5, 6-10 
Evangelium:  Mk 4, 26-34 

 



12. Sonntag im Jahreskreis      

(22./23. Juni)   

 

         18.30   Sonntag-Vorabendmesse                  
   Bes. Gedenken für verst. Eltern Seidl und Irma Müller 
 

 8.00     Frühmesse in Aufhausen  

     9.30 Heilige Messe zum Dank - 60 Jahre Obst- und Gartenbauverein Aufhausen 
  für verst. Mitglieder des Obst- und Gartenbauvereins  
   10.30 Patrozinium in Triftlfing für verst. Mitglieder der FFW Triftlfing   
   10.45 Taufe von Paul Wolfgang Glötzl (Nerianerweg 16)       

  18.30     Abendmesse für verst. Xaver Peter 
   „Mitgedenken“ für verst. Helene Schmidt 

 

Montag, 24. Juni  Hochfest der Geburt des hl. Johannes des Täufers 

       9.00     Frühmesse nach Meinung   
  18.30  Hl. Messe für Lebende u. Verstorbene der Familie Beutlhauser 

  

Dienstag, 25. Juni  
   9.00     Seniorenmesse für die Geburtstagsjubilare (70,75,80,…) von April-Juni 
  „Mitgedenken“ für Lebende u. Verstorbene der Familie Langwald      
        18.30 Hl. Messe für verst. Pfarrer Johannes Kick 
  „Mitgedenken“ nach Meinung  
 

Mittwoch, 26. Juni Gedenktag des hl. Josefmaria Escrivá de Balaguer   
   9.00     Frühmesse für verst. Ludwig u. Elisabeth Fischer 
 17.45   Deutschland-betet-Rosenkranz  - „Rosenkranzgebet an der Mariensäule“ 

 18.30    Hl. Messe in den Anliegen der abgegebenen Gebetsmeinungen   
  (Dank und Fürbitte für Lebende und Verstorbene) 
     „Mitgedenken“ für die Armen Seelen  
 

Donnerstag, 27. Juni Gedenktag der hll. Hemma von Gurk und Cyrill von Alexandrien 
   9.00     Frühmesse zum Dank an den hl. Antonius 
 18.30 Hl. Messe für verst. Eltern Seidl und Irma Müller        

 

Freitag, 28. Juni Gedenktag des hl. Irenäus, Bischof von Lyon 
  9.00     Frühmesse nach Meinung 
18.30 Hl. Messe zu Ehren des Unbefleckten Herzens Mariens und zum Dank  
 

 19.30     Lobpreis des Kostbaren Blutes – Blut-Christi-Rosenkranz 
 

Samstag, 29. Juni Hochfest der hl. Petrus und Paulus 
         9.00     Frühmesse zum Dank und als Bitte für Priester u. Ordensberufungen 
  „Mitgedenken“ für Lebende u. Verstorbene der Familien Ehrlicher u. Haug 
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                           „Warum habt ihr solche Angst?“   (Mk 4,40) 
 

• Wo gehe ich hin, mit meiner Angst?  
• Versuche ich mit dem Wort Gottes meinen Glauben zu stärken? 
• Jesus, ich vertraue auf Dich! 

Wort des 
Lebens 

für diese 
Woche 

 

Abendrosenkranz 
täglich um 17.45 Uhr 

1.  Lesung:    Ijob 38,1.8-11 
2.  Lesung:    2 Kor 5,14-17 
Evangelium:  Mk 4,35-41 

 
 

 



13. Sonntag im Jahreskreis 
(29./30. Juni)  -Kollekte Weltkirche-           
 

         18.30   Hl. Messe vom Hochfest Peter und Paul: 
    Jahrestag der Krieger- und Soldatenkameradschaft  
     für verstorbene Mitglieder Johann Gerl u. Werner Kammermeier 
 

  8.00    Frühmesse in Irnkofen für verst. Anton u. Mathilde Haimerl und Bruder Anton 
  8.00    Frühmesse in Aufhausen für verst. Vitus u. Rosa Seidl 

     9.30 Hauptgottesdienst            
  18.30     Abendmesse nach Meinung 
     „Mitgedenken“ für verst. Alois Schmidt 
 

Montag, 1. Juli Hochfest des Kostbaren Blutes 

       9.00     Frühmesse für verst. Albert u. Klara Blattmann  
  „Mitgedenken“ nach Meinung  

  18.30  Hl. Messe für verst. Maria Rottmayer 
  

Dienstag, 2. Juli Fest Mariä Heimsuchung 
          9.00     Seniorenmesse für die Armen Seelen 
         18.30 Hl. Messe für verst. Anton Kürzinger 
  „Mitgedenken“ für verst. Albert u. Frieda Islinger und Verwandtschaft 
 

Mittwoch, 3. Juli Fest des hl. Apostel Thomas    
   9.00     Frühmesse für Lebende u. Verstorbene der Familie Biberger 
 17.45   Deutschland-betet-Rosenkranz  - „Rosenkranzgebet an der Mariensäule“ 
 18.30    Hl. Messe in den Anliegen der abgegebenen Gebetsmeinungen   

  (Dank und Fürbitte für Lebende und Verstorbene) 
                „Mitgedenken“ für verst. Gerhard Böhm sowie Leb. u. Verst. der Familie Bräu  
 

Donnerstag, 4. Juli Gedenktag der hll. Ulrich (Bischof) und Elisabeth von Portugal  
   9.00     Frühmesse für verst. Eltern und Geschwister der Familie Zitzelsberger 
 18.30 Hl. Messe zur Heiligung der Priester        
  „Mitgedenken“ für verst. Eltern Schneider und Heiland, Brüder Hans u. Josef 

 

Freitag, 5. Juli Gedenktag des hl. Antonius Maria Zaccaria / Herz-Jesu-Freitag  
  9.00     Frühmesse zu Ehren der Heiligsten Dreifaltigkeit 
18.30 Hl. Messe nach Meinung   

 19.30     Lobpreis des Kostbaren Blutes – Blut-Christi-Rosenkranz 
 

Samstag, 6. Juli Gedenktag der hl. Maria Goretti / Herz-Mariä-Sühne-Samstag 
   8.00  Wallfahrergottesdienst für Pilger aus Pfakofen, Allkofen und Graßlfing         
   9.00     Frühmesse für verst. Adelheid Schinhanl 
 13.30 Hl. Messe zum Unbefleckten Herzen Mariens (Wallfahrtsprogramm) 

 

Sonntag, 7. Juli:    8 Uhr Frühmesse in Triftlfing 
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 „Sei ohne Furcht, glaube nur!“          (Mk 5,36) 
  • Verliere nicht den Mut! 

• In schwierigen Situationen zeigt sich, ob ich wirklich vertraue. 
• Ich möchte Jesus gehorsam sein und nicht meinen Ängsten nachgeben. 
 

Wort des 
Lebens 

für diese 
Woche 

 

Abendrosenkranz 
täglich um 17.45 Uhr 

1.  Lesung: Weish 1, 13-15; 2, 23-24 
2.  Lesung:  2 Kor 8, 7.9.13-15 
Evangelium:  Mk 5, 21-43 

 



HEILIGER WOLFGANG  
(31. Oktober)  

 
LEHRER, MÖNCH UND BISCHOF 
 

Der heilige Wolfgang wurde um 
das Jahr 924 in Pfullingen in 
Schwaben geboren. Nach seiner 
Ausbildung auf der Klosterinsel 
Reichenau und in Würzburg war 
er zunächst Leiter der Domschule in Trier und Mitarbeiter der Kanzlei 
Kaiser Ottos des Großen in Köln. Im Jahre 965 wurde Wolfgang Mönch 
in der Benediktinerabtei Einsiedeln in der Schweiz. Dort weihte ihn 
Bischof Ulrich von Augsburg zum Priester. Bald darauf ging Wolfgang 
als Missionar nach Ungarn. 972 wurde er Abt von St. Emmeram und 
Bischof von Regensburg. Hier wirkte er als großer Reformer. Nach 
einer geistlichen Erneuerung des klösterlichen Lebens löste er die 
Abtwürde von St. Emmeram vom Regensburger Bischofsamt.  
 

Nachdem Wolfgang das böhmische 
Missionsgebiet abgetrennt hatte, wurde 
Prag als selbstständiges Bistum errichtet. 
Aus politischen Gründen zog sich Wolfgang 
als Einsiedler einige Jahre in das Gebiet des 
heute nach ihm benannten Wolfgangsees 
zurück. In der Kraft des Heiligen Geistes 
verwirklichte der heilige Wolfgang seine 
Berufung für die Welt. Er bewies Sinn für 
Wissenschaft und Kunst. Er hatte ein Herz 

für die Armen, für die er in Hungerjahren die Kornkammern öffnen 
ließ. Bischof Wolfgang starb während einer Reise am 31. Oktober 994 
in Pupping und wurde in der Emmeramskirche in Regensburg 
beigesetzt. Zur Heiligsprechung 1052 kam Papst Leo IX. nach 
Regensburg. Die Gebeine Wolfgangs wurden in die neuerbaute Krypta 
übertragen. 
 

(Gotteslob Nr. 936,8 - Regensburger Eigenteil) 



Der glückliche Bote 
 

Eines Abends kommt Bischof Wolfgang in das Dorf Eglofsheim und 
schickt einen Boten mit der Nachricht in die Umgebung, dass alle, die 
gefirmt werden wollen, am nächsten Tag kommen sollten. Doch dem 
Boten wird das Pferd gestohlen. Er geht am Abend noch zu Fuß los, um 
den Auftrag auszuführen, aber er kommt nicht weit: Immer wieder 
rutscht er ab, weil der Boden durch Regen nass und beschwerlich 
geworden ist. 

 

Da betet er: „Erbarme dich meiner, Herr, und erbarme dich meiner auch 
du, mein Herr Wolfgang." Und so findet er plötzlich ein Pferd ohne Reiter 
vor sich, mit dem er den Auftrag seines Bischofs ausführen kann. Auch 
am nächsten Tag findet sich kein Besitzer für dieses Pferd, sodass es der 
Bote der Hilfe Gottes auf Bitten des Bischofs zuschreibt. 

 

Firmreisen sind ein Stück Bischofsalltag: In der Firmung wird die 
Taufe vollendet und der Firmling begegnet im Bischof der Kirche als 
großer Glaubensgemeinschaft über den pfarrlichen Kirchturm hinaus.  

 

Eglofsheim, heute Alteglofsheim, 
liegt 13 km südöstlich von Regensburg 
und war vermutlich Besitz des Hochstifts 
(Bistum). Wolfgang stand also im 
weltlichen Sinne auf eigenem Boden. Und 
doch war es kein Selbstläufer: Ohne 
Botenarbeit wäre die Firmgemeinde nur 
sehr klein geblieben. Es braucht immer 
Boten, die losziehen, werben und 
sammeln. Pferdediebstahl, Regen, Angst, 
im Bild: Berg und Wald – all das kann 
überwunden werden mit Gottes Hilfe, viel 
Mut, vielleicht auch einem Stück Trotz und 
im Geist des Gebetes. 

 „Seinetwegen ist sein Bote erfolgreich 

und durch sein Wort ist all das 

zusammengefügt." (Sir 43,26) 
 

HEILIGER WOLFGANG, stärke uns im Glauben und  
erbitte uns den Heiligen Geist, der Leben ist und lebendig macht,  

bei Christus, unserem Herrn. 
 

Quelle: Fuchs, Michael: Das Leben des hl. Wolfgang 



 

Pfarrfest in Aufhausen 
Sonntag, 16. Juni 

 

 

  9.30 Uhr Hauptgottesdienst  
  bei entsprechender Witterung im Nerianergarten 
   

  anschließend „Agape“ im Rahmen des Pfarrfestes: 
Grill, Getränke, Kaffee und Kuchen 
für Kinder und Jugendliche: Spiele... 

 

12.00 Uhr Programm des Kinderhauses Philipp Neri  
 
 

weiteres Abendprogramm der Pfarrei 
17.45 Uhr Abend-Rosenkranz 
18.30 Uhr Abendmesse 
 

 
     *** 

 

Patrozinium der Filialkirche in Triftlfing:  
     Sonntag, 23. Juni um 10.30 Uhr 
     anschl. gemütliches Beisammensein 

 
 
 

Auf den Spuren des Hl. Wolfgang 
 

An der Wolfgangseiche findet am Sonntag, den 16. Juni anlässlich des 
Wolfgangsjahres eine feierliche Andacht mit Bischof Rudolf Voderholzer statt. Es 
wird um 15 Uhr von der Pfarrkirche Thalmassing eine Wanderung zur 
Wolfgangseiche starten. Die Andacht beginnt um 16 Uhr an der Wolfgangseiche 
(Schlosshaus / Neueglofsheim). 
 
 

Sommerfest im Kindergarten Philipp Neri 
 

Am Samstag, den 29. Juni veranstaltet das Kinderhaus sein Sommer-Fest. Um 14 
Uhr beginnt die Feier mit der Aufführung im Stadel. Alle sind herzlich eingeladen! 
 
 
 
 
 

     

   Pfarrbüro, Öffnungszeiten:  Montag: 15.00 - 16.30 Uhr  Donnerstag: 9 - 12 Uhr   
 
 

  Durchwahl Pfarrbüro: Tel: 94 90 53-11       Zentrale Kloster:      Tel: 94 90 53- 0       
        Nächtlicher Notruf: Tel: 94 90 53- 26 

  Internetseite der Pfarrei: www.pfarrei-aufhausen.de 

 

Über Kuchenspenden zu unserem 
gemeinsamen Fest freuen wir uns! 

Vergelt´s Gott! 


